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Dieser gute Geist soll sich nun auch heute in der sich stets entwickelnden Kirche weiter verbreiten – mit 
unserer und mit Gottes Hilfe und seinem Segen! Ich wünsche allen einen gesegneten Monat! 
 

Ihre Tatjana Carpino Satz, Pfarrerin                                                                                                    im Oktober 2025 

Kirche damals und heute  
 

Ohne die Bibel wüssten wir nichts über Christus oder was Kirche ausmacht. 
Wir sind auf diese alten Schriften angewiesen um zu erfahren, was uns ge-

schenkt wurde. Die Reformatoren im 16. Jh. nannten die Bibel als einen der 
vier Grundpfeiler (vier ‘Soli’) ihres Glaubens. Sola Scriptura heisst, ‘nur die 
heilige Schrift’ kann sich selbst auslegen. Also zitiere ich hier mal die Bibel, 
genauer, Hebr 13,1-17 nach der ökumenischen Einheitsübersetzung. 
 

Der Brief ist im Geiste des Apostel Paulus an eine christliche Gemeinde von 

sogenannten Judenchristen geschrieben worden. Der Verfasser verfügt 
über einen grösseren Wortschatz als Paulus. Dies sind die von Jesus inspirier-
ten Anweisungen des Kirchenmannes zu unserem Zusammenleben:  
1 Die Bruderliebe soll bleiben. 2 Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie 

haben manche, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt. 3 Denkt an die Gefangenen, 

als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in 

eurem irdischen Leib. 4 Die Ehe soll von allen in Ehren gehalten werden […]. 
 

Es sind Anweisungen, die zum Ziel haben, viel Freude und Mut in unser Le-
ben zu bringen und eine gewisse Ordnung, die Ruhe und Frieden bringt. 
Was es mit uns macht, wenn diese Ordnung nicht eingehalten wird, können 

wir aktuell alle selber in der Welt erleben. Wir dürfen mit guter Hoffnung resi-
lient sein, denn sola fide heisst ‘Glaube allein’ rettet. Mit gutem Mut, Dank-
barkeit und Gottvertrauen dürfen wir also unterwegs sein: 
5 Euer Leben sei frei von Habgier; seid zufrieden mit dem, was ihr habt; denn Gott hat 

versprochen: Ich lasse dich nicht fallen und verlasse dich nicht. 6Darum dürfen wir 

zuversichtlich sagen: Der Herr ist mein Helfer, ich fürchte mich nicht. Was können 

Menschen mir antun?’ 7Denkt an eure Vorsteher, die euch das Wort Gottes verkün-

det haben; schaut auf das Ende ihres Lebens, und ahmt ihren Glauben nach! 
 

Der Verfasser denkt dann an jene Menschen, die ganz streng religiöse Re-
geln einhalten, in der Hoffnung, dass sie sich damit den Eintritt ins Himmel-
reich erkaufen könnten. Dagegen hält er unseren gnädigen Gott, der ein-
fach schenkt, weil er liebt. Liebe kann man nicht erzwingen. Sie wird uns 

gratis von Gott zuteil (sola gratia – ‘nur Gnade’), das soll uns genügen: 
8 Jesus Christus ist derselbe gestern, heute und in Ewigkeit. 9Lasst euch nicht durch 

mancherlei fremde Lehren irreführen; denn es ist gut, das Herz durch Gnade zu stär-

ken und nicht dadurch, dass man nach Speisevorschriften lebt, die noch keinem 

genützt haben. 
 

Er schreibt dann, es brauche keine Opfer mehr, wie früher am Altar, weil 
Jesus am Kreuz das letzte Opfer seiner Liebe für uns erbracht habe. ‘Jesus 
allein’ (solus Christus) genügt zu unserer Heilung. Unser «Opfer» sei also nur: 
Nicht auf das Irdische bauen und dankbar Gott mit unseren Lippen zu prei-
sen (V. 13-15). Zum Abschluss dieser Gedanken, die bis heute aktuell geblieben 

sind, schreibt er dies fast am Ende des Briefes an die Gemeinde. Die ge-
nannten Vorsteher sind die, welche Gottes Wort verkündigen, seelsorgerlich 
den Leuten helfen und so die Gemeinde leiten: 
17 Gehorcht euren Vorstehern, und ordnet euch ihnen unter, denn sie wachen über 

euch und müssen Rechenschaft darüber ablegen; sie sollen das mit Freude tun kön-

nen, nicht mit Seufzen, denn das wäre zu eurem Schaden. 
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Veranstaltungen Oktober 2025  
 

Mittagstisch - alle sind herzlich willkommen!  

(ut) Gemeinsam essen, plaudern und danach un-
kompliziert noch zusammensitzen.  

 

* * * 

Kürbissuppe 

Fleischvögel, Quarkspätzli, Rotkraut 

Meringue mit Glace 
 

* * * 

Das Mittagstisch-Team freut sich auf Ihre Teilnahme! 
Anmeldung direkt bei der Köchin Anita Schwarz:  
Telefon 062 966 12 78 
DI, 7. Oktober, 12.00 Uhr, KGH Bützberg 
 

Cafeteria - offen für alle 

(ut) Gemütliches Beisammensein mit 
Kaffee, belegten Brötli oder  Kuchen. 
Das Cafeteria-Team freut sich sehr auf 
Ihren Besuch!  

MO, 13. / 20. / 27. Oktober 

jeweils um 14 Uhr, KGH Bützberg 
 

Chäferliträff - für die Kleinsten 

(ps) Die Kinder dürfen zusammen spielen 
und die Erwachsenen können bei einem  
Kaffee neue Kontakte knüpfen oder ver-

tiefen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Auskunft 

gibt gerne Patricia Schär (Natel 079 729 31 09). 
DI, 14. / 28. Oktober, 09.30 Uhr, Ofehüsi Thunstetten 
 

Bärndütsch vorläse 

(ut) Spannend, lustig, unterhaltsam, 
romantisch, schaurig-schön? Welche 
Geschichte liest Therese Müller wohl 
dieses Mal in Mundart vor? Kommen Sie 

zur kurzweiligen Stunde spontan vorbei. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
DI, 14. Oktober, 14.00 Uhr, KGH Bützberg  

 
Rückblick: Kiki-Fescht vom SA, 30.8.2025  

(cs) Was passiert, wenn Motivation, Aktion und eine 
grosse Portion Spass aufeinandertrifft? Richtig! Ein 

wunderbarer Kiki-Morgen, der sich auch von kurzen, 
heftigen Regenschauern nicht die gute Laune ver-
miesen liess! 30 Kinder, zehn Minileitende und fünf 
Teamleiter/Innen kamen an diesem Morgen zum 
Thema «Einheimische Wildtiere» zusammen. Mit 
dem gemeinsamen Jahreslied starteten wir in un-

sere neue Schuljahresthemenreihe «Spannende 
Tierwelten». Auch eine biblische Geschichte durfte 

am Anfang im KGH nicht 
fehlen, welche von den 
Minileitenden spontan 
als Theater vorgespielt 

wurde. Und dann ging 
es ab in den Wald. An 
fünf abwechslungsrei-
chen Posten tauchten 
die Kids kreativ und aktiv 
in die Tierwelt ein. Da 

wurde gesprungen wie 
ein Hirsch oder es  

wurden Fuchsstirnbän-

der gebastelt, Geschich-
ten gehört, ein Wald-
mandala kreiert und 
Fussspuren entdeckt. 
Zum Zmittag gab es 
Hamburger und Gemü-

sestäbli…..mmmmhhhh! 
Was für ein toller Morgen 
mit guter Stimmung und 
zufriedenen Gesichtern!  
Ich freue mich schon jetzt auf das nächste Kiki-
Fescht im November und hoffe, ganz viele Kids sind 

wieder mit dabei!  
Herzlich, Ihre Cornelia Schrammel (Sozialdiakonin) 
 

Gottesdienstliche Hinweise  
 

Gottesdienst 

(tc) Pfr. Martin Koelbing aus Muri b. Bern stattet uns 
wieder einmal einen Besuch ab mit dem Thema:  
Lukas 10,25-35: Damals ist heute – das Gleichnis vom 

barmherzigen Samariter neu erzählt.  

Musik: Ruth Kulke (Orgel) 
SO, 5. Oktober, 09.30 Uhr, Kirche Thunstetten 
 

Erntedank-Gottesdienst  

(tc) Seien Sie herzlich willkommen zum Erntedank-

gottesdienst im herbstlich dekorierten Saal im Kirch-
gemeindehaus in Bützberg. Mit Pfr. Werner Sommer, 
dem Jodlerklub Bützberg und Leon Marasco aus 
Bützberg am Klavier. Apéro im Anschluss. 
SO, 12. Oktober, 09.30 Uhr, KGH Bützberg 

 

Aus dem Pfarramt  
 

Wenn Sie 60 Jahre oder älter sind, laden wir Sie herz-
lich zu unseren abwechslungsreichen Veranstaltun-

gen 60plus ein. Alle Menschen in der Gemeinde - 
auch nicht zur Kirche gehörende - sind dazu herzlich 

eingeladen. Schauen Sie rein ins aktuelle Programm 
in der Beilage, im Aushang in unseren Schaukästen 
oder auf unserer Website: kirche-thunstetten.ch 

…………………. 
 

Leider mussten wir diesen August von unserer lang-
jährigen, freiwilligen Mitarbeiterin Susanna Marti  
Abschied nehmen. Wir sind dankbar für ihr stetes  
Engagement - auch als Verantwortliche unserer 
Agape-Gruppe.  
 

«Lisme für ne guete Zwäck» wird es aber weiterhin 
geben: Hanni  Rickli-Jenzer (Bützberg) wird das An-

gebot unter dem neuen Namen «Lismi-Gruppe» im 
gleichen Sinn weiterführen. Die Wolle steht - dank 
Spenden - jeweils zur Verfügung. Wer gerne mitstri-
cken möchte, ist zum geselligen Treffen immer am 
ersten Donnerstag im Monat um 14 Uhr in der Cafe-

teria im Kirchgemeindehaus Bützberg herzlich ein-
geladen. Nächstes Treffen: DO, 2. Oktober 2025 
 

→ Es kann aber gerne auch zu Hause gestrickt wer-

den. Die Wolle dafür darf bei Hanni Rickli abgeholt 

werden: Telefon 062 963 18 83 
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Aus dem Kirchgemeinderat  
 

 

Mittagstisch  

(gt) Seit Januar 2024 freuen sich viele Men-

schen, jeden 1. Dienstag im Monat von Anita 

Schwarz und ihrem Team kulinarisch verwöhnt 

zu werden. Wir treffen uns jeweils im Kirchge-

meindehaus in Bützberg. Die Zahl der Begeis-

terten nimmt stetig zu. Alle schätzen - nebst 

dem feinen mehrgängigen Menu - auch die 

immer schön geschmückten Tische - oft mit Blu-

men aus dem eigenen Garten von Margrith 

Trösch oder weiteren Helferinnen.  

 

Interessante Gespräche über Aktuelles, Zeit- 

loses, Krankheiten, Politik, Gartenarbeiten,  

Lebenseinstellungen, Familie etc. sind an den 

Tischen zu hören. Die Stimmung ist erfreulich 

gut. Oft hört man an diesem oder jenem Tisch 

herzhaftes Lachen. 
 

Befragungen an den Tischen ergaben nur  

positive Feedbacks! Hier einige Beispiele: 
 

  Ich komme sehr gerne an den Mittagstisch, 

weil das Essen in Gesellschaft viel besser 

schmeckt    Zu Hause bin ich oft einsam, hier 

ist es heimelig und die Leute sind freundlich und 

aufgestellt    Ich freue mich auch immer, nebst 

dem feinen Essen, mit netten Menschen zu 

plaudern und nicht allein zu sein, ein bisschen 

weniger einsam    Hier treffe ich  Leute, die ich 

aus den Augen verloren hatte und plötzlich ste-

hen sie vor mir. Nun sehen wir uns ab und zu 

auch privat    Mir gefällt es hier so gut, weil die 

Servierfrauen alle sehr freundlich sind und noch 

beim Resten-Einpacken behilflich sind    Es 

wäre cool, wenn wir auch im Juli und August - 

also in den Sommerferien - zusammen essen 

könnten    

Im Gespräch sind zwei Fragen aufgetaucht:  

→ Wer wohl diese gute Idee vom Mittagstisch  

 zum ersten Mal ausgesprochen hat? 

→ Wer hat dann die Initiative ergriffen und 

den Mittagstisch ermöglicht? 
 

Wer weiss da mehr? - und würde das zum Bei-

spiel am nächsten Mittagstisch am Dienstag,  

7. Oktober 2025 erzählen?  

 
 

Einsamkeit ist ein Gift, das uns schwächt.  

Gemeinsam kämpfen wir dagegen, zum Bei-

spiel mit der Teilnahme am Mittagstisch.  

Alle sind herzlich willkommen! 
 

Gertrud Trösch, Kirchgemeinderätin und Ver-

antwortliche Ressort Senioren 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Fotos: Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin 
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Kasualien 
 

Nelly Ruth Furrer-Minder von Thunstetten 

verstorben im 94. Lebensjahr, bestattet am 13.8. 
 

Susanna Marti-Dummermuth von Thunstetten 
verstorben im 85. Lebensjahr, bestattet am 27.8. 
 

Jesus sagt: 

«Denn ich lebe und ihr sollt auch leben» (Joh 14,19) 

 

 Kollekten August (bar + TWINT) 
 

03.08. Médecins sans frontières Fr. 84.00 

10.08. Mensch und Kirche, Nordsyrien Fr. 176.87 

17.08. Verein Sozial-Diakonie  Fr. 142.00 

24.08. Mission am Nil (allgemein) Fr. 107.00 

31.08. Refbejuso Bibelsonntag Fr. 85.00 

Chile-Kaländer Oktober 2025 
Tag Datum Anlass Ort Beginn 

DO 02.10. Lismi-Gruppe: «Lisme für ne guete Zwäck» KGH Bützberg 14.00 Uhr 

SO 05.10. 
Predigtgottesdienst mit Pfr. Martin Koelbing zu Lukas 10,25-35 

Musik: Ruth Kulke 

Kirche  

Thunstetten 
09.30 Uhr 

DI 07.10. Mittagstisch – es kocht Anita Schwarz KGH Bützberg 12.00 Uhr 

SO 12.10. 

Predigtgottesdienst zum Erntedank mit Pfr. Werner Sommer  

und dem Jodlerklub Bützberg, Musik: Leon Marasco (Bützberg), 

mit Apéro im Anschluss  

KGH Bützberg 09.30 Uhr  

MO 13.10. Cafeteria - offen für alle  KGH Bützberg 14.00 Uhr 

DI 14.10. Chäferliträff für die Kleinsten 
Ofehüsi  
Thunstetten 

09.30 Uhr 

DI 14.10. Bärndütsch vorläse mit Therese Müller  KGH Bützberg 14.00 Uhr  

FR 17.10. KUW 4. Klasse mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin KGH Bützberg 13.30 Uhr  

FR 17.10. 
KUW 9. Klasse mit gemeinsamem Znacht  

mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin 
KGH Bützberg 18.30 Uhr 

SA 18.10. KUW 5. Klasse mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin KGH Bützberg 09.30 Uhr 

SA 18.10. KUW 9. Klasse - Vernissage KGH Bützberg 13.30 Uhr  

SO 19.10. 

Gottesdienst für KLEIN&gross mit KUW 5. Klasse mit dem Thema 

«Verstehst Du, was Du liest?» mit Pfrn. Tatjana Carpino Satz 

Musik: Ruth Kulke (Orgel) und Jakob Kulke (Trompete),  

Chilekafi im Anschluss  

Kirche 

Thunstetten 
09.30 Uhr 

MO 20.10. Cafeteria - offen für alle  KGH Bützberg 14.00 Uhr 

DO, 23. bis  
SO, 26.10. 

KonfCamp der 9. Klasse mit Cornelia Schrammel, Sozialdiako-

nin / Verantwortliche Konf-Klasse 2025/26 
Vaumarcus NE Weekend 

FR 24.10. KUW 2. Klasse mit Ruth Reinmann, KUW-Mitarbeitende KGH Bützberg 13.30 Uhr 

FR 24.10. Dankes-Essen für alle freiwilligen Mitarbeitenden  KGH Bützberg 18.00 Uhr 

SO 26.10. 
Predigtgottesdienst zum Thema: «Humor in der Erziehung oder 

Lehre» mit Pfrn. Tatjana Carpino Satz, Musik: Horst Kreutzmann 

Kirche  

Thunstetten 
09.30 Uhr 

MO 27.10. Cafeteria - offen für alle  KGH Bützberg 14.00 Uhr 

DI 28.10. Chäferliträff für die Kleinsten 
Ofehüsi  
Thunstetten 

09.30 Uhr 

MI 29.10. KUW 5. Klasse mit Cornelia Schrammel, Sozialdiakonin KGH Bützberg 08.00 Uhr 

 

IMPRESSUM CHILEBLATT 24. Jahrgang 
Herausgeberin: Kirchgemeinde Thunstetten 
 

Beiträge 

Tatjana Carpino Satz (tc), Patricia Schär (ps),  
Cornelia Schrammel (cs), Gertrud Trösch (gt), 
Uschi Tschannen (ut) 

 

Pfarramt: Pfrn. Tatjana Carpino Satz 
Kirchgasse 6, Thunstetten 
Telefon 062 963 11 41 (ausser montags) 
Für einen Rückruf bitte aufs Band sprechen, danke. 
carpino@kirche-thunstetten.ch  
 

Bereitschaftsdienst bis 13.10.2025:  
Pfr. Werner Sommer, Telefon 062 544 69 33 

mailto:carpino@kirche-thunstetten.ch

